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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f « r d e n

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro. 23 . Samstag den 19. März 1814

| >JDUt Vroßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegi ».

Verfügung des Direktorii des Dretsamkreifts .
(Die Ausfuhr von Pferden betreffend.)

K . D . Nr . 4371 . Da nach dem Erlasse des hohen Ministeriums des Innern I. Depar¬
tements vom 3. d . Nr . 2014 . Se . Königliche Hoheit zwar gestatten wollen , baß das Ausfuhr -
Verbot nur auf jene Pferde beschränkt werde , welche entweder vom Militair als diensttauglich
anerkennt , und hiernach conscribirl worden sind , oder welche das gehörige Airer zum Dienst »
gebrauch noch nicht haben , dagegen aber unter , schwerer Verantwortlichkeit die strengste Auf»
sicht und Controll gegen Willkührlichkriten und Unterschleife von den Ober » und Unterdehörden
beobachtet wissen wollen ; so wird solches zur Wisseoschast und Nachricht Hiemil zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht.

Frryburg drn 12 . März I8i4 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des Dreisamkreisks»

von Roggenbach . Güllmann .

Bekanntmachung .
(Anzeige eines vom Postwagen zwischen Billiugen und Offenburg entwendeten Kästchens

mit 724 fi . )
Dem Postwagens Kondukteur Ecknvander ist auf seiner Fahrt von Möskirch nach

Olsen bürg vom 3 . zum 5 Dezember vorigen Wahres zwischen Billingen und Offen bürg
ein Kästchen mit 724 ß . vom Postwagen entkommen . Derjenige , welcher darüber einige zur
Entdeckung führende Anzeigen zu machen vermag , beliebe solche auf der Post zu Villingcn
oder zu Off ' uburg oder dev dem nächsten Kroßherzoglichen Bezirksamt anzugiben , wofür dem-
stlbcn u>' ' r Berschweigu'-a seines Names eine Belohnung von 100 si. zugcsichert wird »

Karlsruhe den 8 . Wan i8i4 .
Großherzoglich Badische Oberpostdirektivn .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldrnlisuidationen folgende Personen etwas zu fordern haben , mr»

Audurch werden alle diejenigen, welche an rer dem Präjudit, aus der vorhandene» Masse
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sonst keine Zahlung ;« erhalten , zur Liquidiruug
derselben vorgelade«. — Aus dem

Bezirksamt Emmcndinqen .

( 2) zu Cmmendinqen an Pie verstorbene

Ziegler Mößnersche Wittib aus Mittwoch
den 13 . k . M . April beym Amtsrevisorat
dahier .

Verordnet Emmevdingen den 11 . Marz 1814 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Roth .

Liquidation des verstorbenen Georg Fischer ,
Hirschenwtrchs in Ebnet .

( 1 ) Auf Ansuchen der Erben des versterbe ,

neu Georg Fischer , Hirschcvwmhs in Eb¬
net , wird zur Richtigstellung ftines Vermö¬

gens » und Schuidcnstandes Tagfahrt auf den
2 8ten Marz d. I . im Hirschrnwirthshaus
in Ebnet vor der Theilunaskommifston vastlbst
« » geordnet , wobcy die Gläubiger ihre For .

drriingen unter Beybrrngung ihrer Beweisur -
künden ; u liquidirc » haben .

Dann haben am besagten Tage auch sämmt »

lichc Schuldner desselben ihre Schuldigkeiten
richtig zu stellen , widrigenfalls fle exetutt »«

Betreibung ; u gewärtigen haben .
Freyburg den 14 . Mär ; 1814 .

Großhcrzegliches Siadtamtsrevisorat .
A o l s i n g e r .

Schuldenliquidatiender ledigen Stickerin Mag¬
dalena Kunz zu Psullenoorf .

( 1 ) Die ledige Stickerin Magdalena
Kunz von hier hat sich als insolvent erklärt .

Ihre Gläubiger werden aus M i k t w o ch v e n
6ten April vor hiesiges Amtsrevisorat zur
Liquidation und Ausweisung der etwaigen Vor¬

zugs - und Unterpsandsrcchte ihrer Forderungen
vrv Straf « des Ausschlusses von der Gant vor .

geladen .
Pfuüendorf den io . März 1814 .

Großherzvgiichcs Bezirksamt .
M . Mors .

Schnldenlkquidation des Bauren und Glocken¬
gießers Andreas Trtkscyler in der Ge¬

meind Vierthäller .
( 2) Am Montag den 28 ten dieses wer¬

den die Schulven so wie auch die Forderungen
des Bauren und Glockengießers

"
Andreas

Tritschlers io der Gemeind Vierthäller da .

h ' ?r ausgenommen und liquidiret .
Wer also an denselben « ' was zu fordern hat,

oder demselben etwas schuldig ist , hat solches
an gedachtem Tag bey dahiestgntt Amtsrcvi«
sorel anzuzeigen .

Dissen Giäubigcr werden unter Bedrohung
deS AuS' chluss s von der Vermögensmasse , des.
sen Schuldner - der unter Gefahr doppelter Be¬
zahlung hiezu aufgcsordert.

Neustadt den n Mär ; 1814.
Großherzvgiichcs Bezirksamt.

Willi .
Vorladung des Mathias Buhler von

KepMbach.
( 1 ) Mathias Bühler von Keppenbach ,

welcher im Jahr 1805 als Soldat unter das
Landcsfürstl . Militair gezogen worden , hat
seither nichts mehr von sich vernehmen lassen ,
und wird daher auf Ansuchen kessen Gefckwi .
ster aufgefordert , sich binnen Jahresfrist dahier
wieder zu stellen , widrigenfalls dessen Geschwi¬
ster in den fürsorglichen Besitz von desselben
Vermöge » eingesetzt würden .

Emmendingen den 10 . März 1814 .
Grvßherzogirches Bezirksamt.

Roth .
Vorladung des Joseph Ficht er von Hu-

dcrtshofen.
( 2) Joseph Fichter von Hubertshofen ,

welcher sich schon vor 27 Jahren in svanische
Kriegsdienste begeben hat , und von dessen Auf¬
enthalt , Leben oder Tod dieffeiis nichts bekannt
ist , oder dessen allsällige LeidcScrben werden
hiemil aufqefordert , binnen einem Jahre sich
dahier zu melden , und fein in 626 st. 23f kr .
bestehendes Vermögen in Empfang zu nehmen ,
widrigens dessen nächste Verwandle in den für¬
sorglichen Besitz dieses Vermögens würbet » ein »
gewicsto werden .

Villingen den 17- September 1813.
Großherzogl. Bad. Bezirksamt. -

. Seng
Vorladung drs Thada Glunk von Löffingen .

e
' 3 ) Der ledige hiestge Bürgerösohn Thabä

Glunk , weicher seit dem Jahr 1800 , zu
welcher Zeit er als damaliger Gemeiner unter
dem vormalig Fürstlich Fürstenbcrglschen
Reichskontingent brn Feldzug gegen Frankreich
mirgemacht hat , wurde damals m der Gegend
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von Stockach vermißt , und ließ seither von
seinem Leben oder Tod nichts mehr erfahren .

Er G !unk ober seine aüenfäüige Adkömnilinge
werden daher auf Anstehcn feiner Geschwister
unter Anberaumung einer ^monatlichen Frist
vorgeladen , sein unter Pflegschaft stehendes
Vermögen ad 643 fl. 40 kr . in Empfang zu
nrhmen , widrigenfalls dasselbe gedacht seinen
Geschwistern als de» bekannten nächsten Anver »
wandten in fürsorgliche Nutznießung überlaffrni
werden würde .

Lösfingrn den 24 . September 1813 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .'

Braun .

Obrigkeitliche Kundmachungen.
Steckbrief .

'
( 1 ) In der Nacht vom 13. auf den 14 . d.

Mi wurde von einem fremden Betkrlbuben in
einem Hause hiesiger Stadt , woselbst er aps
Mitleid beherbergt wurde , folgendes entwendet,
«40 : :

7 Kronentbaler i
ein halber Kronenthaler ,
zehn vier und zwanzig , Kreuzer « Stücke ,

welche Geldsorten sich in einem kleinen bräun »
ltch ledernen Beutel befanden. Dann

eine silberne Taschenuhr mittlerer Größe ,
mit braun lakirtem Uebergebaus. An der
Uhr ist ein arüncs Bändchen , woran ein
metallener Schiüfstl hängt .

Sämmtlichr Größtmögliche Acmter wer»
btn demnach angegangen , auf den unten fig .
valisirten flüchtig gewordenen Thäker zu fahn .
den , denselben >m Beirrtungssillr , nebst dem
bev ihm Vorgefundenen - - gegen Köstenersatz ,
gefälligst anherv einzulirsern.

Signalement .
Peter Mayer , ein Bub von Mgefahr

dttvzchn Jahren , 3^ Schub groß , und non
Todtmoos gebürk'g. — D -rlelbe hat ein läng ,
licht braunes Gesicht , schwarze Haare , und
Aüaenbraunen , schwarzbraunr Augen , eine ek.
was aufgeworfene Nase , und spricht die ge.
wohnliche Schwarzwätdrr Sprache .

Er rrUq bev seiner Entweichung « inen asch .
grau tuchenen Janker , lange Hosen von näm¬

licher Farbe , welche auf den Knieen zerrissen
find , und Stiefel vou stackem Leder . Auf
dem Kopfe tragt er eine sogenannte Pudelkappe ,
mir rochen Bändern zusammen gebunden.

Freybmg brn 14 . März 1814 .
Großherzvgliches Stadtamt .

v. Jagemann .
Landesverweisung .

( 3) Der hier unken beschriebene Johann
Schmitt » auch Sugganek genannt , von
Senftenderg bev König , Gräz in Böhmen , »st
seit dem 6 . März 181^ wegen Diebstahl mit
Einbruch , dann überlrettver Landesverweisung
in dem hiesigen Zuchthaus gefänglich eingesessen,
und heute nach erstandener Strafe entlassen
und der gekämmten Großherzoglich Bad . Lau «
den verwiesen worden.

Signalements
Derselbe ist 5' 5 ' ^ groß , 38 Jahr alt , von

gesetzter Statur , hat schwarzbraune Haare und
Augen braunen , hohe gewölbte gefaltene Stirne ,
bräunliche Augen , dicke Nase , mittelmäßigen
Mund mit aufstehenben Lippen , rundes K >nn,
schwarzen Bart und Backenbart , längliches
Gesicht mit ftischer Gesichtsfarbe.

Seine bey der Einlassung angchabt « Kleidung
bestund «o einem runden Hut , rolh kattunenen
Haisruch , schwarz grauen Kittel , blau tüche»
nen Kamisol , rolh und wcißgestrrifte Weste ,
lange gestreifte blüschene Hosen , wolle«
Strümpfe , Bändelschuhe.

Mannheim den 7 . März 1814 ;
Grvßhcrzogl. Bad . Zuchthausverwaltung .

Kiefer .
Mundtodterklärung des Johann Nepomuck

Ortlieb von Stockach .
(1) Der Büchsenmacher Johann Nepo »

muck Ortlieb von Stockach ist im ersten
Grade muvdtodl erkläret , und ihm sein Bru »
der Alovs Okltieb , Läckltrmeistec dahier , alS
Pfleger bestellet worden ; ohne dessen Einwilligung
derselbe keine der im Satz Ll3 . des LanbrcchtS
benannten Handlungen vornehmen kann.

Indem diese Verfügung andurch allgemein
bekannt gewacht wird ', werden dre Wrrlhr hie»
figer Stadt und des Amrsbezirkes zualeich an»
gewiesen , dem Johann Nrpomnck Orttte * kei»
nen Aufenkhalt zu gestatten , auch rym keiner» '
ley Getränk, sey es Wein, Bier oder Gr» '
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branntes , ohne Vorwissen des Pflegers abzu »
geben .

Stockach den 8. März 181 -1 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Müller .
Einjichunq der Beleuchtungskostrn der Haus »

eigenthümer von ihren Hauseinwohnern .
( Z) In Gemäshclt Entschließung des Hoch,

vreißlichcn Ministeriums des Innern Landes «
ökonomie . Departement ü . d . Carlsruhe den
23 . Oktbr . 18il . Nr . 1919 . § . 8 . ist jedem
Hauselgcnthümer dahier , welcher an den Kö»
sten der Stadtbeleuchtung mit zu tragen hat ,
eri -' udt , von sechen Hausmicthleulrn einen
Beitrag von J kr. vom Gulden Hausmiethzins
gegenwärtig einzuziehen .

Welches hicmil zu Jedermanns Wissenschaft
allgemein bekannt gemacht wird.

Freyburg den 4 . März 1814 .
Der Magistrat daselbst .

Adrians .

Kaufanträge .
Wein . -und Mobilien . Versteigerung .

De » 2 2len diel . Mon . und den folgenden
Tagen werden von den Erben des verstorbenen
Jakob Bürkle , Bürgers und Buschwirths
von hier , durch öffentliche Versteigerung in
ihrer eigenen Behausung in der Löwengasse Nr .
869 . ohngesähr 70 Saum Oberländer Wein
von verschiedener Gattung nebst verjchiedenen
zur Wirthschaft gehörigen Effekten , ferner
Tuche , Stühle , Komode , einige Ständchen
Autler , Kirschenwasser, nebst verschiedenem
Weißzeug und sonstigen H ^usgeräihschafren ver.
kauft werden.

Freyburg den 14 . März 1814 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

Wvlfinger .
HofqutS ' Versteigerung .

( 1) Am 24 . d. M . wird der zur Ste »
phanZtmmermännichen Vrrlassenfchafts «
m - sse gehörige vordere Hof auf dem Lorctto«
bergle , nächst Frevburg , mit bevläufig drcy
und zwanzig Iauchert , tberls Matten , cheilS
Acker , Reben un* Baumgartenfeld , nochmals
dahier zur öffentlichen Versteigerung ausgefttzt

werden.
Der Äusrufspreis ist zu diesem Ende auf

8400 fl. herabgesetzt worden.
Die Kaufsdedmgnissc und folgende:

1 . Der KaufiÄillmg ist in sechs vom Kaufs ,
tage an zu 8 rCtor verzinslichen Terminen
abzuführen , wovon ein Sechstel nebst dem
Mehrerlös baar , der Uederrest aber in
den darauffolgenden 8 Jahren sammt Zin .
sen abzuzahlen ist.

2. Dis zur gänzlichen Tilgung des Kauf ,
fchillings wird ßch auf den verkauften Rea »
litäien das erste Plaudrechl Vorbehalten.

3 . Der künftige Käufer bar stch durch amt »
liche Vermogenszeugnisse über seine Zah »
lungsfähigkett auszuwcisen.

4 . Für das Gütermaas wird keine Währ »
schaft geleistet .

8. Der Hofkäuser hat nachfolgende auf dem
Hofe haftenden zwcy Leidgedinge zu über«
nehmen , nämlich

s ) Ein dem alten Mich . Wisler ab dev
Kotzcnsteig lebenslänglich abzureichendes
Leibgedlng , bestehend in zwanzig Sstr .
Frucht ( 4 Sstr . Warzen und 16 Sstr .
Halvwaizrn ) , 3. einem Sstr . sogenannten
Kocht , 3. in 6 Pf . Reisten , 4 . i Sstr .
Salz , 8 . 8 Sstr . Erdäpfel und 6 . in 25
Krautköpfen .

(Zu bemerken kömmt , daß die Perfon ,
der dieses Lclbgcdinq zu verabfolgen
ist , schon über 80 Jahr all ist. )

b ) Ein mit einhundert Gulden rhnl . für im.
wer ausgelöstes der Anna Wisler , vcrwit.
tiblen Krnk , dahier zu entrichtendes Leib»
gedluq.

Dabey versteht es stch übrigens von selbst,
daß der daseldü befindliche Bcennhasen , dir
Trotte und die vorhandene Besserung nebst
allem , was nicht wcd . und nagelfest ist ,
nicht im Kauft beariffen ist.

6 . Mehrere hundert Gulden der auf diesem
Hofe haftenden Schulden können bey
richtiger Verzinsung auch noch längere
Zeit > als vie stipulirten 6 Iahrskermtne
hindurch de» dem Käufer stehen bleiben.

Freyburg den 17 . Wäc< ist4 .
Großherzogliches Sradtarntsrevlibrat.

Wolftnger .
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Berichtiguug .

Die auf den 18 . d . M . angekündigte Ver .
stcrgcrvng der zur Stephan Zimmer »
mäuni scheu Verlassenschaftsmasse gehörigen
Mobiliarschaft und des Viehes w rd am 2 8 .
d. M . und den folgenden Tagen auf dem
«ordern Hofe auf dem Lorettobergle nächst
hiesiger Stadt vorgcnommen werden , wenn am
vorhergehenden Donnerstag der Hof srtdst eine«
Käufer finden wird .

Freybnrq den 17 . März 1814 .
Großherzogliches Sladiamtsrevisorat .

Wolfinger .
Hofguts Verkauf .

Auf Sonntag den 27ken März , Nach ,
mittags 2 Uhr , wird der den htnierlasseen
minderjährigen Kindern des Wiedertäufer Ma »
thiasKaltenbach zusteheudeAnthet ! an dem
Schlatthof , zur Gemeinde Thiengen achörig ,
m Haus , Scheuer , Stallung , 10 Iauchert
Acker und 5 Iauchert Matten bestehend , in
dem Ankcrwirlhshauft tn Thiengen öffentlich
versteigert werde » , und zwar unter nachstehcn .
den Bedingungen .

1 . Werden zur Zahlung dieses Hofguts 4jäh .
rige unverzinsliche Jahrötermmc bewilligt .

2 . Wird bis zur völligen Berichtigung des
Kaufschillings das erste Pfandrecht auf
dem verkauften Gute Vorbehalten .

3 . Müssen sich fremde Käufer durch legale
Zeugnisse über ihr Vermögen ausweisen .

4 . Wird obrigkeitliche Ratifikation vorbe «
halten .

Freydurg den 12 . Mar ; 1814 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt .

Wundt .
Güterverkauf in Piaffenweiler .
( 1 ) Die schon früher ausgeschriebene , durch

eingetrettne Hindernisse aber unterbrochene Ver .
stcigerung der ehemaligen Dienstsbeynutzungs .
Güter des verstorbenen Vogls Luhr in Pfaf »
frnwetler , benanntlich :

Ohngesahr 3 Viertel Matten , dir sogenannte
Neumakke , e S . neben dem Herrschaft ,
wald , a . S . die Waldstraßc , ostimilt
für 250 g.

O ungefähr 2 | Viertel Acker am Weyeracker ,
e , S - die Matten , a . S . die Straße ,
ästimtrt für 3i5 ß .

wird nunmehr , hoher Verfügung zufolge ,
Montags den 4ken April d. I . Nach ,
mittags 2 Uhr auf der Gemcindsstube in
Oelinsweiler unter den gewöhnlichen Bedingungen
vorgenommcn werden .

Freyburg den 15 . März isl4 .
Großherzogltche Oberverwaltung .

Metz .
Ziegelhütte * und Zugehörige « Verkauf oder

Verlehnung .
< 1 ) Die Erben der Ziegler Mesnersche «

Wittib dahier sind gesonnen , ihre Ziegelhüite ,
nebst neuem steinenem Haus , dergleichen
Scheuer und sonstigen Gebäuden , auch Gar «,
ten und Ackerfeld an der Hschburger Straße
bcy dem sogenannten Weihcrschloß in Steigerung
zu verkaufen , oder zu verlehnen . Hierzu
wurde Donnerstag der I4te k . M .
April Nachmittags um 2 Uhr ausgesetzt ;
wozu also diejenigen , welche sich wegen

'
Bcr .

mögen und sonstigen Erfordernissen qualifiziren ,
ringetaben werden .

Bey diesseitiger Bedienstnng kann man auch
vorder die Bedingungen erfahren .

Emmrndivgcn den 11 . März 1814 .
Amts . Revisor

Wagner .
Wein ' Vrrstetgerung .

( 1) In den diesseitigen herrschaftlichen Kel «
lereven bkfindrl sich ein Borrath reiner
Weine von etwa 10 Saum 18llr , 150 Saum
18i2r und 50 Saum 1813c G wächs , ( alles
Schaffhauser Maas, ) welche in billigen Pressen
Saum - und Faßweis an die Kaufsltebhaber
überlassen werben .

Thiengen den 1 . März 1814 .
Großherzogliche Domaniakvrrwaltung .

Kornett .
Verkauf des ehemaligen Franzis ,

kanerklosters zu Sinsheim .
( 2) Da nach erhaltenem hohen Auftrag

das ehemalige Fraiuiskanerk oster zu Sinsdeim
unter annehmlichen Bedingnissen zur öffentlichen
Versteigerung gebracht werben «oll , und hierzu
Tagfahrk auf den 18ten April I . I . in
dem Klosteraebaude selbst Morgens um 10 Uhr
anberaumt ist ; so wird dieses hiermit zur öffeyt »
lichcn Kenntniß gebracht , damit sich die Lieb«
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Hader hierzu auf den bestimmten Tag und
-Etunde allda einfinden können .

Das Kloster liegt sehr angenehm an der
Chaussee nach Heildrvnn , eigentlich zwischen!
Sinsheim und Röhrda « .

Es bestehet
s ) die untere Etage , ^ ,

I , aus einer großen gewölbten Kirche mit
Sakristry , hk lciMt zu anderem Behuf
eingcrichret »vrrdeu können ,

St. aus 4 Zimmern , welche alle heizbar ,
grgcnwärtklg nur 2 Mit Orfen versehen -
sind ,

3 . in zwev Winterungen ,
4 . einem kleinen Kelter ,
5 . einer großen Küche mit Speiskammer ,
6 . einem kleinen Biumcngarlchen innerhalb

des Gebäudes ,
7. in einem gewölbten Keller , welcher Raum

für 20 — 25 und einem Borkeller , der
ohngefähr für 6 Fuder Raum hat .

d ) die 2 . Etage enthalt
8 . 13 kleine Zimmer , worrmler 8 heizbare

und 5 mit Ocfen versehen sind ,
3. zwcs große ömwv , davon der eine

gedrehlk , brr andere mit - Blattcn belegt ,
worin » eine wohleingerichrete Rauchkam ,
wer angebracht ist .

Die Nebengebäude bestehen :
10 . in einem Brau , und Backhaus , dann -

Holzremift ,
II . Stallung zu 6 Stück Vieh ,
12 . 4 Schivcinställe zu v Schweinen ,
13 . in einem großen Baumgatte » und Acker»

selb von ohngefähr 2 Morgen ,
14 1 Gewü - garren mit Zw ^rgbäumen - und

Traudenp -ankrn , 1 Mrgl . 1 Vri . , in
welchem ein Pumpdrunncn bcfiidlich ,
wodurch zugleich das Wasser in d>e Küche
gclettet werden kann ,

1 §. in einem kleinen besonders verschlossenen
zur Anlegung von Mistveetkn bisher ge«

, braucktm Gärtchen , alles mit einer Mauer
umgeben ,

16 ., vor dem Kloster und' außer den Mau .
ern ein freyer Platz mit einer Linden.
Allee . .

Der ganze Flachenivvhalt beträgt ohngefähr
^ Morgen . ,

Sinsheim - den 4 . März 1814 »
Grvßherzogiich Bad . Amt .

K ran ch < r .
Haus . Verkauf :

(2> Den 24tcn Marz d. Je wird die
Zstöckigte Behausung der verstorbenen Iosevh
Dötschischen Ehefrau , in der Kähncrgass«
gelegen , e . S . Herr Rath Mno , m S .
Bartholomä Ichle » hinten der erwähnte Herr
Rath Nino , vornecr die Kähncrgasseöffentlich
an Meistbiethenden unter folgenden - Beding .
Nisse» versteigert werden.

Der AuSrufsprcls ist- 925 fl.
1 . Ist der Kaufschllling in sechs vom Kaufs ,

tag an zu 5 pCto . verzinslichen Jahrs «
krrminen , als Wrihnachten 1814 - der 1 .
u - s. w . nach folgender Anweisung deS
Großherzvgl. Stabramlscevisorats zu zahlen.

2 . Bis zur gänzlichen Berichtigung des
Kauffchillmgs wird das unichädlichr Ei «
genkhums . und erste Untcrpfandsrrcht
auf selbigem Vorbehalten , auch ist der
Käufer , verbunden , emen annehmbaren
Bürgen beyzubringen.

3. Hat der Käufer die auf dem Haus haf .
lende Zinse und Beschwerden so wie auch -
ben Accis zu übernehmen , und

4 ; Wird amtliche Ratifikation vordeba ! en.
5 . Fremde Steigerer haben sich über ihr

Vermögen hinreichend avszuweiftn .
Freyburg den 25 . Februar I8i4 .

Großherzogliches^ Amlsrcvlforat.
Wo l fing er .

Gärten . Verkauf .
( 2) Am 24rcn dieses Monats Vormittag - '

9 Uhr wird dahier an dem geivöhnlichrn Aus »
rufvrke der zur Verlassnschart deS verstorbenen
AmtsrevisorS Glöckner gehörige 3 Hausen 9
Rüchen Garten , minder oder rmhr am äußern
Rampartweg , stoßt gegen Süd und West an den
Weg , gegen Nord an die Hcrzogifchea Erden ,
gegen Ost an Zftmstr . Hehle , mit einem neu
erbauten Garttnvöuschen , worauf ei» jährlich
an das Städiische Rentamt mit 1 fl . 9 kr.
zu bezahlender Fortifikations Zins haftet , öff. nt«
Nch an den Mcistbiethrnder. versteigert werden. .

Der Ausrussprels ist 550 fl . und dir Kauf »
bedingruffe sind fvlgrndr : l
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1 . Der Kaufschisting ist in 3 Terminen ab»

zuführcu , wovon ein Drittel wglrich daar ,
die zw v üdriacn Termine aber nur 5
pCto . Zinsen vom Kaafstage an auf den
11 . August 1814 vnd 1815 zu bezahlen
sind,

2 . Bis nach berichtigtem Kausschllllng wird
das erste Pfandrecht auf dem Garten
Vorbehalten.

3 . Ist der Käufer nicht befugt , auf der Gränze
gegen die Herzoglichen Erden jemals einen
lebendigen Haag zu pßanzen .

Freyburg den 13. März 1814 .
GroßherzogttchcS Stadlamlsrevlforat .

Wolfinger .
Hofguts - Verkauf .

( 2) Kürzlich ist der Baur I o s c p h S ch w ö.
rer in der hieramllichcn Gemeind Rudenberg ,
und bald darauf auch dessen tzintcrlasscne Willwe
Magdalena Falter mir Tod abgegangen.Die Erden gedenken das vorhandene Hofgut ,
bestehend in einem großen Baurenhaus nebst
besonderer Taglöhncr , Wohnung , dann 41
Ruthen Garten , 39 Jauchtet Ackrr , 29 Iau -
chcrt Wies » und 68 Iauchert Wcidfeid nebst
vhngefähr 38 Iauchert Waldung , am Dien »
stag den 29ten dieses in dem WlrlhsyauS
zu Rudenberg , wenn je ein annkhmliches An.
bot erzielt werden kann , auf dem Meistdok
zu verkaufen.

ES wird Vorbehalten , das Taglöhner - Haus
nebst einigem Wies « und Ackerfeld besonders
oder je nachdem sich Liebhaber zeigen , mit dem
Hosgut hinzugedcn.

Auswärtige Kaufsliebhaber haben sich mit
hinreichenden Vermöge «-szcugniffen auszuwcisrn .

Neustadt den 12 Marz 18 - 4
GroßherzogUchrs Bezirksamt .

Willi .
Glocke zu verkaufen .

<2) Bey Andre und Kunzcr zu Frcv «
bürg ist eine neue Glocke von bcylaufig 80 Pf .
schwer um billigen Preis entweder zu verkaufen
oder gegen eine gesprungene auszutauschrn.

Pachtanträge .
Hoes . Verpachtung .

( 1) Am Ziten v. M . Mär ; wirb der

der hohen Schule eigenthümkich znaehörigeWittumhof zu Unttrreuthe , bestehend in Haus ,Hof » Scheune , Gras - und Baumgarten ,dann 234 Iauchert 60 Ruthen Zt SchuhMalten , und in ZI Iauchert 17 . Ruthen 24Schuh Äcker , wovon der Sicgrist 43- Iauchert65 Ruthen 30 Schuh Matten , und i | Jauch .70 Rihn . 9 Schuh Acker nutzet , ferner inbeyläusig § Jauch . Grasboden hinter derZcyndfcheur , endlich in 21 Jauch . 73 SchuhHolzboden , auf 9 nach einander folgende Jahremn einen jährlichen Pachtfchilling m Geld mitRakisikattok-svordehalt an den Mistbiethenden
vffrnttich versteigert werden. Die Versteigerungwird au festgesetztem Tage Früh 9 Udr in dem
Kronenwirihshauie zu Uiilcrreulhc vorgenommen.Zu dieser Vkrsteigerung wird jeder zuge »
lassen , den die Gefttzc nicht ausschiießen , undfür den Pachtfchilling Sicherheit leisten kann ,für Fremde ist daher nöthig , daß sie glaub »würdige Vcrmögenszcugmsse mitdringen . Die
Bestaadkbedingniffe können allenfalls noch vorder Vtislikßcrung in hüfiger Univcrsiialskanzleytinaefthen werden.

Freyburg den 14 . März 1814 .
Bruderhofer .Guts - Verpachtung .(3) Das den Erden der verstorbenen Seba¬stian Kur zischen Eveieutrn von Auggeazustehende Gut , weiches sich iu sehr gutemStand befindet und ungefähr in

23 Iauchert Acker,4 Iauchert Matten ,
1 Iauchert 3 Vrtl . Reben

besteht , wird nebst einer zweystöckigen Wohnungfür den Besiändrr , und 2 Scheuern und Spei »cher , zur Aufbewahrung der Früchte bisDonnerstag den 24ren März d. I . un »ter voceherihaften Bedingungen auf sechs Jahrevon Martini 1813 bis dahin 1819 in Bestandgegeben werden.
Sodann werden Frrytag dev 25tc >Marz

3 Züg Ochsen ,
2 Kühe ,
2 Wägen und Pffügt ,
1 Quantum Heu ,— — Scooh ,

FrücP « ,



—c
ferner folgende sehr gut gehaltene Weine

32 Saum I8iir von der besten Sorte ,
14 Saum 1812c ,
12 Saum I8i3r ,

öffentlich versteigert werden.

176 )—
Wozu die Liebhaber eingeladen werden.
Müllheim den 7. März 18 ! 4.

:
~

Gcoßhcrzogliches Amtsrevisorat .
Pfeiffer .

Dienst - Anträge .
(Die erledigte Stelle eines Lehrers der Mathematik zu Konstanz betreffend.)

Durch die Prnstomrung des Proüssors Hau,er , der auf sein Ansuchen zur Ruhe versetzt
worden , ist an dem Grvßhcrzogiichen Lyceum zu Konstanz die Lehrstelle der Mathematik erledigt

worden .
Zur Wiederbesetzungderselben wird hiermit der Konkurs ausgeschrieben. Die Kompetenten

haben sich demnach mit ihren Zeugnissen dey den Prüsungskommiffarien , den geistlichen Räch

Schmidt und Professor Rinderte zu Freyburg , zum Konkurs zu melden , und in dem von

ihnen anberaumten Termin zu ststrren»
Konstanz den 12 März 8i4 . ^ v a

Großherzogilch Badisches Direktorium des SeekrerseS.
Hofer . Reifchbachcr .

(Den crlcd'atcn Schuldienst zu Büßlingen betreffend. )
Durch den unterm 23 . Mär ; v . 3 erfolgten Austritt des Schullehrers Bühler zu Büß .

linaen ist die dortige Schvlstelie erlebiqel worden. Die allenfallstge Kompetenten werden daher

nochmals aurgesordert , ihre Vorstellungen mit den erforderlichen Zeugnissen binnen 4 Wochen

bey dem dicffcn gen Direktorium einzurelchen.
Konstanz den 12 . Mar ; 1814 .

Großyerzogitch Badisches
H

Erledigte Psarrpfründe .
( 1) Jo chim Seitterle » Pfarrer ; u Weiter -

dingen , >m Seekrcis / ist am 9 Fcbr . d. I .
Mit Tod adgegangen und dessen Pfarrpfründe
dadurch erledig « worden.

Die Kompetenten um dieselbe haben sich
nach Vorschrift des Regletungsblatts vom Jahre
18 o . Nr . 38 . ' insbesondere Art . 2 und 3 zu
benehmen.
Erledigter Evangelisch - Lutherischer

Schuldienst .
( 1 ) Am 20 . Febr . d. I . sturb der Evanae .

luche Schullehrer Gunzenhauier zu Buag 'naen.
Dir Konkurrenten um diesen vakanten Schul¬
dienst , mit einem kompctenzmäplgen Einkom¬
men von 2a7 ft woraus aber eine Abgabe
von 70 fl. ruhet , baden sich daher binnen 6
Wochen in gesetzlichem W ' gr zu melden.

Erledigter . Schuldienst .
( 1) Die vakante Rektorsstelle , » B ' schofS.

( Mit einer

Direktorium des Seekreises .
° fr r . . Reischbacher.

heim an der Tauber ist dem Lehrer Philipp
Bnimann zu Grünsseld übertrugen worden .

Die Kompetenten um die an der Knaben ,
schule des lctzkern Ortes vakante Schulstellt
haben st » , unter Vorlage ihrer Zcuanisse,
bey den Großherzogl Direktorium deck Mayn .
und TauderkreiftS binnen 4 Woche» zu melde«.

Vakante Theilungskommifsariate .
( 1 ) In einem Rcvisorats » Bezirke stad zwey

Theilungskommiff -nate erledigt , wovon das
ti -'-e mit jedem Tage , das andere aber binnen
dre » Monaten angetreten werden kann.

D ejenigen Sudjekte , welche sowohl über
ihre Fähigkeit im Schreiberepsache als auch
über ihre sittliche Aufführung durch Zeugnisse
sich ausweifm können , wollen sich biy dem
Unterzeichnelcu meiden.

Aildreysach den «2 . März <814 .
Großheezogltchrs A ^ rsrevisorat .

Roys »
Beylage . )
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